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SpVgg Struth - SG Darscheid (2:3)

Erster Sieg trotz Chancenwucher

Neichen. Nach einem sportlich enttäuschenden Start ins Jahr 2025 
mit nur einem Punkt aus drei Spielen stand in der vergangenen 
Woche das Auswärtsspiel beim abgeschlagenen Tabellenletzten an. 
Die Gastgeber der SpVgg Struth waren im Vorjahr aus der C-Klasse 
aufgestiegen und hatten in 18 Partien lediglich zwei Punkte 
eingefahren. Damit war klar: Ein Sieg war Pflicht. Doch uns war 
auch bewusst, dass dies – gerade nach den zuletzt durchwachsenen 
Leistungen – kein Selbstläufer werden würde. Schon beim 3:0 im 
Hinspiel hatte die Struth bewiesen, dass sie kämpferisch alles 
geben.

Auf dem sehr holprigen und schwer bespielbaren Geläuf in Neichen 
fanden wir gut in die Partie. Trotz der Bedingungen ließen wir den 
Ball ansehnlich durch die eigenen Reihen laufen und kamen früh zu 
ersten gefährlichen Szenen. Diese blieben jedoch zunächst ohne 
Torerfolg. 

In der 24. Minute dann das verdiente 1:0: Marius Ring erhielt den 
Ball auf halb linker Position, zog aus knapp 20 Metern ab – und traf 
unhaltbar in den rechten oberen Winkel. Ein sehenswerter Treffer!

Die Führung verlieh uns zusätzlich Sicherheit. Besonders 
gefährlich war ein Abschluss von Maurice Billaudelle an der 
Strafraumkante, der am Pfosten landete. Zuvor hatte ein 
Verteidiger der Gastgeber nach einer Hereingabe gerade noch vor 
der Linie klären können.

Die Struth beschränkte sich zumeist aufs Verteidigen und schlug 
lange Bälle nach vorn. Umso wichtiger war es, dass unsere 
Defensive – mit dem reaktivierten Andreas Lenarz, der den 
gesperrten Patrick Lenartz vertrat – hellwach war. Zusammen mit 

Jo Hoffmann stand unsere Innenverteidigung über die gesamte 
Spielzeit sicher.

Nach der Pause blieb das Bild zunächst gleich: Wir dominierten die 
Partie, ließen jedoch beste Chancen ungenutzt. Und wie so oft im 
Fußball: Wer vorne die Tore nicht macht, kassiert sie hinten. In der 
52. Minute glich die Struth mit ihrer ersten nennenswerten 
Torchance zum 1:1 aus. Doch wir zeigten Moral und schlugen 
zurück: In der 66. Minute versenkte Maurice Billaudelle einen 
scharf getretenen Freistoß aus großer Distanz zum 2:1 unter der 
Latte. Nur drei Minuten später jedoch fiel erneut aus dem Nichts der 
Ausgleich – ein individueller Fehler ermöglichte das 2:2 (69. 
Minute).

Erneut ließen wir uns nicht beeindrucken. In der 78. Minute wurde 
Leon Schüler nach starkem Dribbling im Strafraum gefoult – 
Elfmeter. Daniel Schmitz, der an diesem Tag die Kapitänsbinde 
trug, verwandelte souverän zum 3:2. In der Schlussphase blieben 
wir konzentriert und ließen keine nennenswerte Chance mehr zu. 
Ein Kopfball von Joker Steven Palm landete in der Schlussminute 
noch an der Latte – ein höherer Sieg wäre durchaus möglich 
gewesen.

Fazit: Der erste Sieg im neuen Jahr ist eingefahren! Trotz der 
schlechten Platzverhältnisse zeigte die Mannschaft eine spielerisch 
überzeugende Leistung. Einziger Wermutstropfen bleibt die 
Chancenverwertung – ein klareres Ergebnis wäre verdient 
gewesen. Umso wichtiger aber sind die drei Punkte und das 
gewonnene Selbstvertrauen vor dem nächsten Heimspiel gegen die 
punktgleiche SG Hocheifel.

Es spielten: Taleb Zoaeter – Maurice Billaudelle, Andreas Lenarz, 
Johannes Hoffmann, Kevin Thönnes (78‘ Steven Palm) – Jan Mohrs 
(63‘ Julian Stolz), Simon Hahn (83‘ Felix Kolf), Daniel Schmitz, 
Leon Schüler (90‘ Andre Schäfer) – Marius Ring (63‘ Gassar Al-
Hetar), Sven Mohrs

(Felix Kolf)



DJK Müllenbach - SG Darscheid II (5:2)

Niederlage trotz starken Kampfes 

Müllenbach. Nach einer intensiven Trainingswoche und einer 
starken zweiten Halbzeit im letzten Spiel ging es für uns am 
Freitagabend zum Tabellenführer nach Müllenbach.

Der Anpfiff des Schiedsrichters erfolgte leicht verspätet um 20:20 
Uhr. Von Beginn an war deutlich zu spüren, dass die Gastgeber früh 
in Führung gehen wollten. Immer wieder versuchten sie es mit 
langen Bällen in Tornähe. Doch wir stellten uns kämpferisch 
dagegen: Immer war noch ein Spieler da, der sich in den Pass oder 
Abschluss warf – und wenn nicht, dann war da ja immer noch unser 
überragender Keeper Paddy, der mehrfach glänzend parierte.

Unser Spiel war auf schnelle Umschaltmomente, viel Einsatz und 
körperliche Präsenz ausgelegt – und so gelang es uns, die 
Müllenbacher in den ersten 25 Minuten gut im Griff zu behalten. In 
der 26. Minute jedoch kombinierten sich die Gastgeber über die 
linke Seite durch und erzielten das 1:0. In der 35. Minute folgte nach 
einem weiteren langen Ball das 2:0.

Aber auch wir kamen nun zu Chancen – und in der 44. Minute war 
es schließlich Felix Hoffmann, der nach einem guten Angriff zum 
2:1-Halbzeitstand einschob.

Mit diesem Zwischenstand ging es in die Kabine.

Nach dem Wiederanpfiff waren wir zunächst die aktivere 
Mannschaft und versuchten weiter, Druck aufzubauen – allerdings 
ohne wirklich zwingende Torchancen herauszuspielen. In der 54. 

Minute überraschte Müllenbach unsere Defensivreihe und erhöhte 
auf 3:1.

Trotzdem blieben wir über weite Strecken der zweiten Halbzeit die 
spielbestimmende Mannschaft, doch im letzten Drittel fehlte uns 
oft die Durchschlagskraft. Müllenbach hingegen blieb gefährlich 
und kam immer wieder zu Chancen.

In der 70. Minute stellten wir taktisch um und öffneten die Abwehr, 
um vielleicht doch noch ein Remis zu erzwingen. Das Risiko zahlte 
sich jedoch nicht aus – in der 82. und 84. Minute mussten wir das 
4:1 und 5:1 hinnehmen.

Kurz vor Schluss kombinierten wir uns noch einmal gut durch: 
Nach einer Flanke von Markus Hayer war es Mike Weinand, der per 
Kopf zum 5:2-Endstand traf (86.).

Fazit: Trotz der Niederlage war es eine wirklich starke Leistung 
unserer Zwooten, auf die sich in der kommenden Woche definitiv 
aufbauen lässt.

(Leon Groß)
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